
I ' as » al»» r Wschcndlatt
rrlchnnt wöchentlich drei-"
mal : Dienstag , Donners¬
tag u. Samstag . Der
Samstagsnummer wird
ein Unterhaltungsblatt

beigegeben. Abonne¬
mentspreis halbjährl .lfl .,
durch die Post bezogen im
Bezirk Ist . 16 kr., sonst in
ganz Württemb . Ist . 30kr.

Amts - und InLelligenMatt für den Kezirk.

Aro. 45. Donnerstag , den 24 . April.

Für Calw  abonnirt
man bei der Redaction»
auswärts bei den Bo¬

oten oder der nächstge-
legenen Poststelle.

Die EinrückungSge»
bühr betrügt 2 kr. fiir
die dreispaltige Zelle

oder deren Raum.

1-,73.
Amtlich » KrkanntMachvnßgn.

Calw.  An die Ortsvorstcher , Aushebung betreffend.
Die Ortsvorsteher werden wiederholt darauf aufmerksam gemacht, vaß zur Musterung nickt nur äie im 3akr 1853 gebornen

Pflichtigen, sonäern auch äiejenigen Ängekörigen äer Altersklassen 1850 , 1851 unä 1852 zu erscheinen haben , über welche in Absicht
auf ihre Militärpflicht noch nicht endgiltig entschieden wurde , welche also in,den Stammrollen nicht gestrichen, im diesseitigen Aus»
Hebungsbezirk aber gestellungspflichtig sind. Auch diesen Pflichtigen ist die Vorladung zur Musterung unterschriftlich zu eröffnen.
— Auch wird sämmtlichen 'Ortsvorstehern dringend empfohlen , durch Nachfrage sich Ueberzeugung zu verschaffen, ob unä wekcke äer
in äca Stammrollen aock nickt gestrichenen Pflichtigen äen Ort , okne ein Domizil äa/elbst zu erwerben, verlassen kaben, da hierüber der
Kreis -Ersatzkommission genaue Auskunft zu geben ist.

Sodann haben die Ortsvorsteher die Stammrollen mitzubringen,  um am Musterungster .nin das Erforderliche
in denselben Vorwerken zu können. Dabei wird jedoch ein für allemal bemerkt , daß Alles , was von den Ortsvorstehern in diese
Listen aufzunehmen für gut gesunden wird , nicht in äer Aabrik 13 , welche äurchaus für äie Einträge äes Gberamts sreiznlassen ist,
sondern in der Rubrik 12 ( „Bemerkungen ") vorzutragen ist.

Endlich werden diejenigen Ortsvorsteher , aus deren Gemeinden Zurückstellungsansprüche augemeldet worden sind, angewie¬
sen, diejenigen Personen , zu deren Gunsten um Zurückstellung nachgesucht wird , am Musterungstermin gleichfalls vor die Kreis-
Ersatz -Kommission vorzuladcn.

Den 22 . April 1873 . K. Oberamt.
Doll.

Calw.

Hmidelsregislcr.
Da in das unter der Firma : „F.

Müller am  M a r kt"  bisher von Fried-
richMüller,  Kaufmann dahier , betriebene
sog. gemischte Waarengeschäft , Spezerei
und Eisenhandlung , der Sohn des Inhabers
Emil Müller,  Kaufmann von hier , als
Theilhaber eingetreten ist und dasselbe un¬
ter der genannten Firma auch fernerhin
geführt werden wird , hat man die Firma
im Register für Eiuzelfirmen gelöscht und
in das Register für Gesellschaftsfirmen ein¬
getragen.

Den 17 . April 1873.
K. Oberamtsgericht.

Harlmeyer.

K. Oberamtsgericht Calw.

Vorführungsbefehl.
Jung Ludwig Mayer,  Korbmacher aus

Neuhengstett , hat seiner Vorladung in der
wegen Betrugs und Unterschlagung gegen
ihn anhängigen Untersuchungssache ungehor-
samer Weise nicht Folge geleistet, ist deß>
halb auf Betreten festzunehmen und zum
Zweck der Vernehmung dem Unterzeichneten
vorzuführen.

Den 21 . April 1873.
Der Untersuchungsrichter

Kreisrichter Schuon.

Vorladung
zur Schuldeuliquidatiou.

In der Gantsache des Johann Georg
Stotz , Bäckers und Schenkwirths in Lie¬
benzell , wird die Schuldenliquidation am

Dienstag,  den 1. Juni 1873,
Vormittags 8 Uhr,

auf dem Nathhause in Liebenzell vorgenom¬
men werden , wozu die Gläubiger hierdurch
vorgeladen werden , um entweder in Person
oder durch gehörig . Bevollmächtigte , oder
auch statt dessen vor oder an dem Tage
der Liquidationstagfahrt durch schriftliche

Recesse ihre Forderungen und etwaigen Vor¬
zugsrechte anzumeldcn und in dem einen
oder andern Falle zugleich spätestens an

, der Liquidationstagsahrk die Beweismittel
f für ihre Forderungen und etwaigen Vor¬
zugsrechte , soweit ihnen solche zu Gebot
i stehen, zu Gerichtsständen zu bringen.
l Gläubiger , welche weder an der Li¬
quidationstagfahrt noch vor derselben ihre
Forderungen anmelden , die Unterpfands¬
gläubiger ausgenommen , trifft der Ausschluß
von der Masse mit dem Schluß der Liqui¬
dationstagfahrt.

Die an der Tagfahrt nicht erscheinenden
Gläubiger sind an die von den erschienenen
Gläubigern gefaßten Beschlüsse bezüglich
der Erhebung von Einwendungen gegen den
Güterpfleger oder Gantanwalt , der Wahl
und Bevollmächtigung des Gläubigeraus-
schusseö, unbeschadet der Bestimmungen des
Art . 27 des Executionsgesetzes vom 13.
November 1855 , der Verwaltung und Ver¬
äußerung der Masse und der etwaigen Ac-
tivprozesse gebunden ; auch werden dieselben
hinsichtlich des Abschlusses eines Borg - oder
Nachlaßvergleichs als der Mehrheit der
Gläubiger ihrer Kategorie beitretend an¬
genommen werden , soweit sie nicht schon vor
der Tagfahrt ihre dießfällige Einwilligung
im Voraus verweigert haben.

Das Ergebniß des Liegenschaftsverkaufs,
welcher am

Montag,  den 30 . Juni 1873,
Vormittags 8 Uhr,

auf dem Nathhaus zu Liebenzell vorgenom¬
men werden wird , wird nur denjenigen
bei der Liquidation nicht erscheinenden
Gläubigern eröffnet werden , deren Forde¬
rungen durch Unterpfand versichert sind und
zu deren voller Befriedigung der Erlös aus
ihren Unterpfändern nicht hinreicht . Den
übrigen Gläubigern läuft die gesetzliche
fünfzehntägige Frist zur Beibringung eines
bessern Käufers vom Tage der Liquidation
an . Als besserer Käufer wird nur Derje¬
nige betrachtet , welcher sich für ein höheres

Anbot sogleich verbindlich erklärt und seine
Zahlungsfähigkeit nachweist.

Calw,  den 8. April 1873.
Königl . Oberamtsgericht.

H a rtm e y er.

Revier Liebenzell.

Brennholz - Verkauf
amMittwoch,  den
30 . April , Vormit-
tags 10 Uhr , auf
dem Nathhaus in
Liebenzell aus dem
Steinberg , Schloß¬
berg , Mohnbachhalde

und Monakamerberg:
152 Nm . buchene Prügel,

8 „ eichene dto .,
11 „ Nadelholz -Scheiter u.Prügel,

3040 Stück buchene Wellen und
40 „ eichene Wellen.

Revier Liebenzell.

Holz -Verkauf.
Am Montag,  den 5. Mai,

Vormittags 10 Uhr,
kommen im Löwen zu Unterreichenbach zum
Verkauf aus den Staatswaldungen Hasen¬
rain und Frauenwäldle:

36 Rm . Nadelholzscheiter
77 „ „ -Prügel.

Forstamt Wildberg.
Revier Naislach.

Stangenverkauf.
Am Montag,  den 28 . April,

Vormittags 10 Uhr,
ini Lamm zu Agenbach aus dem Distrikt
Frohnwald , Abtheilung Kreuzsteinebene:

1170 Stück Nadelholzstangen bis 5 Me¬
ter lang , 5010 Stück dto ., von 5 bis
11 Meter lang (Hopfenstangen rc.) »
und 014 Stück ven 10 —16 Meter
lang ( Gerüststangen rc.)

Die Stangen werden auf Verlangen
von dem Hulsdiener zu Agenbach vor dem



Verkauf von Morgens 7 Uhr an vorge - !
zssigt werden . Abfuhr günstig . Entfernung
nach Calmbach 2 Stunden , nach Calw 2 >/L
Stunden.

Revier Schönbronn.
Nadelreisach-Verkauf.

Am Samstag,  den 26 . April,
werden im Staatswald Buhler , Abtheilgn.

Ubnhlerwiese 28 Haufen,
Lavgestrich 105 „ Nadelreis,

unausgeprügelt , per Haufen 50 Wellen , im
Aufstreich verkauft . Zusammenkunft Vor¬
mittags 9 Uhr beim hohen Markstein an
der Martinsmooser Straße.

Calw.

Gcbaudeverkauf.
Der Wohnhaus .Antheil der Gg.

ME Christoph Jetter,  Schuhmachers
Ki .ttwg .van hissr, in der Badggsse,

mit 1,1  Rthn . Garten , angekauft zu 835 fl.,
kommt um

Montag,  den 28 . April,
Vormittags 11 Uhr,

zum letzten Mal  zur Versteigerung.
Nathsschreiberei.

Haffner.
j

Liebenzell . ^

Mhrnißauklion
Am nächsten

Freitag,  den 26 . April,
von Morgens 9 Uhr an.

werden aus der Gantmasse des Johann
Stotz , Wirths und Bäckers hier , in dessen
Hause

1 Kleiderkasten , 1 Brodkasten , 1 Gläser¬
schrank und sonstiges Schrcinwerk , 6
Fässer , Glasgeschirr , 1 Schwenkkessel
und ein Kessele, 1 Sackuhr , und
ein Bäckerhandwerkzeug

iiy,öffentlichen Aufstreich verkauft , wozu man
Lmchaber einladet.

Am 22 . April 1873.
Stadtschultheißenamt.

Altbulach.

Buchen-Verkauf.
Dienstag,  den 29 . April,

verkauft die Gemeinde
72 Stück Buchen von 2 —6 Meter Länge

und 15 —40 Centim . Durchmessers
mit 15 Festmetern.

Zusammenkunft Morgens 9 Uhr beim
Rathhaus.

Den 21 . April 1873.
Gemeinderath.

Kapfenhardt.

Licgkllschasts-Vtrkans.
Am Donnerstag,  den 1. Mai d. I .,

von Moraens 8 Uhr an,
wird auf dem hiesigen Rathhause die Lie¬
genschaft des um 18 . Oktober 1869 gestor¬
benen Jakob Burk Hardt,  gewes . Rößles-
wirths hier , unter waisengerichtlicher Lei¬
tung verkauft . Dieselbe besteht in:

Gebäude Nro . 44.
Ein zweistockigtes Wohnhaus , worunter

ein gewölbter Keller, mit Ziegeldach,
die Schildwirthschaft zum Rößle.
Brandversich .-Anschl. 4510 fl.

Gebäude Nro . 44.

Eine große zweistockigte Scheuer und

Stallung , und Tanzboden hinter obi- !
gem Wohnhaus , mit Ziegeldach . !

Brandvers .-A. 1600 fl. !
Gärten.

Parz . Nr.
25/2 . s/z Mrg . 2,4 Rthn . f beim
45/1 . r/g „ 13,3 , i Wohnhaus.

A e cke r.
203/2 . 3?/z Mrg . 34,8 Rthn . im Gaiern.
233/2 . 4 -V« „ 32,6 „ 1 in
307/2 . 2 >/s .. 13,9 „ ! HgUs-
307/1 . 2 „ 14,9 „ I äckern.

Wies  e n.
148 . i/s Mrg . 40 , t Rthn ./ in den
149 . 2 «/z „ 41,4 „ ! breiten
150 s .o. r/g „ Zo,2 „ I Wiesen.

160/2 . V» Mrg , 29,3 „ im Gut¬
brunnenthal.

Waldungen.
^4. Nro . 199 . 1«/« Mrg . 28,1 N . Nadel-

wald in der Teufhalde.
Nro . 323 . 1 Mrg . 32,9 Rthn . Nadel-

wald in der Miß.
Nr . 331/1 . 35/z Mrg . 15,8 R . Nadel¬

wald allda.
Nr . 202/3 . -/ « Mrg . 25 .6 Rthn . und
Nr . 203/4 . 1 Mrg . 2L.2 Rthn.

Nadelwald im Gaiern.
Von den nachbeschriebenen zwei Wald-

theilen gehört blos die Hälfte hieher.
Nr . 316 . M/g Mrg . 42,1 R . Nadel-

wald im Hauswald.
Nr . 317 . 4/z Mrg . 33,2 R . Nadel-

wald allda.
Schwarzenberg er Markung.

Waldungen.
Nr . 375 . 45/z Mrg . Nadelwald in

Eulen.
Nr . 421/1 . 2V« Mrg . Nadelwald in

der Halde.
Nr . 423 . s/g Mrg . Nadelwald allda.

An Sägmühlengebäude und Liegenschaft:
Gebäude Nr . 40 . 15,3 Rthn . Ein ein-

stockigtes Wohnhaus mit einer Säg-
mühle unter einem Schindeldach , die
Schwarzenberger Sägmühe am Wei¬
ßenbach genannt;

F e l d g ü t e r:
Parz .-Nro . 438.

-Vs Mrg . 26,4 Rthn . Wiesen,
V« „ 3,0 . Acker.

19.2 „ Gemüsegarten
s/z Mrg . 0,6 Rthn.

bei der Sägmühle , !
Antheil K/zg und -/leo-

Tas ganze Anwesen ist in gutem Stande,
die Gebäude sind neu und gut gebaut , die
Güter in der besten Lage , in den Waldun¬
gen hat es viel haubares Holz.

Kaufsliebhaber sind eingeladen.
Den 18 . April 1873.

Waisengericht.
Vorstand Hauff.

Privat -Anzeigen.
-2  T G 4bG « «s
^ Calw.  ^

Am Sonntag,  den 27 . April , ^
^ Morgens 8 Uhr,
Lkatholischer Gottesdienst.^

-« 4b« 4b:« 4b 4b:» 4b« 4b
Liebenzell.

Kinderwaqen
in schöner Auswahl empfiehlt zu billigen
Preisen

F . Rühle,  Sattler.

Schützengesellfchast.
Das Eröffnungs -Schießen findet kom¬

menden Sonntag,  den 27 . d. Mts . statt,
wozu die Mitglieder zu zahlreicher Bethei¬
ligung freundlich eingeladen sind.

Schützenmeisteramt.
R eich ert.

Nächste Woche backt

kkangenvrctzcln
Fr . Gackenhrimer.

Altenstaig Stadt.
Sagmnhle-Berkauf.

Da ich schon län¬
gere Zeit kränklich
bin und meinem Holz-
geschäft nicht mehr
Nachkommen kann, so
beabsichtige ich meine

— an der Nagold und der Nagold -Alten-
staig -Freudeilstüdter Staatsstraße , ganz in
der Nähe hiesiger Stadt liegende Sägmühle,
mit 3 Eingängen (wovon 1 zum Lang¬
holzschneiden eingerichtet ) und 1 Circular¬
säge. mit großem Holzlagerplatz und circa
4 —5 Morgen an liegenden Gütern zu ver¬
kaufen.

Das Geschäft ist in gutem baulichem
Zustande , liegk mitten in holzreicher Gegend,
von der Eisenbahnstation Nagold nur zwei
Stunden entfernt , sowie in unmittelbarer
Nähe einer Einbindstätte und mit hinrei¬
chender Wasserkraft versehen , so daß dasselbe
noch einer Ausdehnung fähig wäre , und
lade ich Kaufslustige höflichst ein , sich mit
mir ins Benehmen zu setzen.

Den 15. April 1873.
C. D . Beeri.

Dm8 ~Äel !llii!eu
in Dam, Um »in! Moskau.

l.össl.UIM
NU87LN-

80N8M8
aus ächtem Löflund 'schem Malzextrakt
bereitet , verdienen wegen kräftigem
Malzgeschmack, rascher Wirkung und
leichter Verdaulichkeit den Vorzug
vor allen derartigen Produkten.

In Paketen zu 6 und 15 kr. in
den Apotheken in Calw  und Tei¬
le ach.

Die

Offeuburger Naturbleiche
ist wieder eröffnet.

Für eine schöne dauerhafte Bleiche wird
garautirt.

Zur Empfangnahme und besten Besor¬
gung von Tuch , Garn und Faden ist bereit

C. G . Grüner  in Calw.

Eine große starke

Hobelbank
verkauft

Niedhammer,  Schreiner.
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Empfehlung.
Bei der Unterzeichneten beginnt der Un¬

terricht im Weißnähen wieder am 1. Mai,
Md bittet um geneigtes Zutrauen

Elisabethe Wolter.

Forderungen
von 25 fl., 30 fl., 40 fl. u. s. w. bis 300 fl.
theilweise für Pflegschaften geeignet , wer-
den gegen baar umgesetzt durch

Verwalt .-Aktuar
Ziegler.

Zimmergkfellkn-
Vercin.

Zur Controlirung der Statuten und
zur Zahlung der Einschreibgebühr ladet
auf nächsten

Sonntag,  den 27 . d. Mts . ,
Nachmittags t Uhr,

ins Gasthaus zur alten Post  ein
Der Vorstand.

Gültstein,
Oberamts Herrenberg.

Bei Unterzeichnetem ist fortwährend
fein gemahlener

Dunggyps,
das Meß zu 3 ' /2 kr. zu haben.

Gypsmüller Dietterle.

Für unsere Goldwaaren -Fabrik in Pforz-
heim suchen wir noch einige

Lehrlinge.
Dieselben erhalten fürs erste Jahr per

Woche fl. 3 . — Vergütung für Kost und
Logis ; im Uebrigen verweisen wir die
Eltern auf die Pforzheimer Fabrikordnung.

I . Maischhoser  u . Cie.,
Schulplatz in Pforzheim.

Ein freundliches

Äogis
hat bis Jakobi zu vermiethen

Carl 2 chlo tterb eck.

Calw.

Vortrag imSaale desGcorgenäum.
Am Donnerstag , den 24 . April , Abends 5 Uhr,

wird der Prediger der Waldenser Gemeinden Calvin « in dem gütig überlassenen
Saale des Georgenäum einen Vortrag

über die Evangelisation Italiens
halten , zu welchem Freunde dieses Werkes eingeladen werden.

ZahnarMiche Praxis
von lilicl . ü,iöLinüiisr

Freitag, den 25. d. M., im Gasthofz. Badischen Hof (Thudium).
Sprechstunde Morgens9 bis Abends5 Uhr.

Zimmerleute-Gesuch.
Mehrere tüchtige Zinunerleute, welche auch,,mit Msstellen v,on

Mafchinengerüsten umzugehen wissen, finden bei sehr gutem Ver¬
dienst und sofortigem Eintritt dauernde Beschäftigung rm

Baugeschäst von
>IoossL As- in Ztntt§s>rt.

rSLSLSWiLSLSzSWLMSMLSLSLMLSLSLS -SSLSMMtSMLMLSLSrSLSMA
8 Nur 3 und 6 Kreuzer das Päckchen ! t!l

8 Als vorzügliche Hausmittel
N verdienen alle Beachtung die so lieblich schmeckenden

Kraft Brust Pastillen
von in Vaihingen a/Enz,

laut oberamtsärztlichem Zeugniß ausgezeichnetes Linderungsmittel bei
Brust - und Husten Leiden;

ferner die auf den Magen sehr günstig wirkenden Iunft 'schen

Pftffennünz-Magen-Pasten und
Gesundyeits - Calmus - Zucker>

zu haben bei folgenden Herren in
Calw : W . Enslin.
Althengstett : C. Fritz.
Gechingen : I . G . Breitling.
Liebenzell : C. Rau.
Teinach : Schrägle,  Wundarzt.
Unlerreichenbach : I . Hespeler.

„ ' I . Beuttler.
Zavelstein : G . Wiedenmayer.

An Orten , wo noch keine Niederlagen sind , weiden solche gegründet und dabei sehr
A nehmbare Bedingungen gestellt.

Allen Zahmvehleidenden
empfiehlt ein untrüglich probates amtlich
geprüftes Universalmittel , welches den hef»
tigsten Schmerz in wenigen Sekunden stillt,
in Flacons zu 12 kr. die Exped. d . Bl.

Zu millikthkN
auf Jakobi oder früher eine freundliche
Wohnung ; wo ? ist zu erfragen bei der
Expedition d. Bl.

Calw. Frucht -Preise am 19 . April ! 873.

Getreide-
Gattun¬

gen.

Von-

Ctr.

Neue
Zu¬

fuhr

Ctr.

Ge-
sammt-

Be-
trag
Ctr.

Heu¬
tiger
Ver¬
kauf

Ctr.

Rest
gebt.

Ctr.

Höchster
Preis

st. ^ kr

Wahrer
Mittel-
Preis

st. I kr.

Niederster
Preis

st. j kr.

Ver¬
kaufs-

Summe

st. skr.

Gegen d. vor.
Durch¬

schnittspreis
I wem

ger.
kr > kr

Warzen,
168 168 138Kernen, — 30 8 — 7 47 7' 45 107442 — _

Gcmasch — !
-t-

Gerste — 10 10 10 — — — 5 24 —! — 54- _
Dinkel,alter — 194 194 179 ,5 5 15 5 10

sz -
927,12 — 5

neuer
Haber,sgem. 30 110 140 122 18 4 18 4 12 4! — 514 6 1
Wicken — 26 26 26 — _ 5 — — 1301- —

Summe 30 5u8 638 475 63
Stadtsci

2700.-
lultheiß enamt.
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Die Mnsterkarte
des Herrn Kanfholz in Stuttgart ist mit den neuesten

Frühjahrs u . Sommerkleidcrstoffen
wieder bei mir eingetroffen und bitte um zahlreiche Bestellungen.

_L . 'W. Usilsr.
Ein Mädchen, Lchrtingsgesilch.

welches Lust hätte , das Kochen gründlich
zu erlernen und sich zur Köchin ansbilden ^in die Lehre aus
wollte , findet eine Stelle ; wo ? ist zu er - !

fragen bei der Expedition d . Bl . !_

Einen wohlerzogenen Jungen nimmt

rchmiedmeister Roller
in Liebenzell.

Makulatur
in verschiedenen Formaten , darunter eine
größere Parthie zum Tapezieren geeignetes,
ist zu haben in der

A . Oelschlägeloschen  Buchdruckerei.

Calw.

Arbeiter Gesuch.
Ein tüchtiger Arbeiter findet sogleich

dauernde Beschäftigung bei
Johann Sattler,  Schuhmacher.

verkauft
Dung

H . Noll,  Wagner.

HI Calw.  I » den öffentlichen Sitzungen des K. Kreisstraf-
gcrichts Calw kamen felgende Fälle zur Verhandlung und Abnr-
theilung : Am 4 . April d. I . : 1) die Untersuchungssache gegen den
17 Jahre alten Gottfried Kaufmann,  Weber von Töffingen , OA.
Böblingen . Dieser jugendliche Verbrecher hat in Calw und verschie¬
denen Ortschaften des OA . Böblingen , Leonbcrg und Herrenberg in
Kaufläden aus den Ladenkaffen Geld in 6 Fällen gestohlen und in
5 Fällen solches zu stehlen versucht , hinsichtlich eines weitern Ver¬
suchs war der Beweis nicht zu erbringen ; er wurde deßhalb unter
Freisprechung hinsichtlich weiterer Verschuldung zu der in der Anstalt
für jugendliche Verbrecher zu vollziehenden Gefängnißstrafe von 6 Mo¬
naten rerurtheilt . 2 ) Der Bestechung eines Beamten hat sich schuldig
gemacht -, s ) der Bierbrauer Jakob Sauttcr  von Nagold dadurch,
daß er von dem Mitbeschuldigten Johannes Walz  von Obcrthalheim
14 Kreuzer erhoben und für dieselben dem Polizeiwachtmcister S chradie
in Nagold eine Maaß Bier angebotcn hat , um ihn zur Unterlassung
der Anzeige der polizeiwidrigen Aufstellung eines Wagens zu besinn-

men , b) der genannte Dienstknecht Walz,  weil er dem Sautter
diese 14 kr. zu erwähntem Zwecke eiugehändigt hat . Das Gericht,
welches mildernde Umstände annahm , erkannte gegen Sautter  eine
Geldstrafe von 4 Thaleru neben der Verpflichtung zun , Ersätze von
2/3  der Kosten, gegen Walz  eine Geldstrafe von 1 Thlr . und die Ver¬
pflichtung zum Ersätze von l/g der Kosten . Dem Beschuldigten
Sauttcr  stand als Vertheidiger Rechtsanwalt Bohnenbergcr  von
Nagold zur Seile . — Am 5 . April : die Untersuchungssache gegeu
Rosina Magdalena , geb. Kreuzte  und deren Ehemann Wilhelm
Ald inger  ans Stuttgart . Erstere ließ sich, so lange sie als 2.
Köchin im Dienste des Badbesitzers Hofkmann  in Teinach war,
durch Wegnahme von Himbeersaft , Zucker , Mandeln , Muskatnüssen
und eines Korbs im Werth von zusammen etwa 3 fl . einen einfachen

Diebstahl zu Schulden kommen . Hinsichtlich der Wegnahme weiterer
Sachen konnte der Beweis nicht geliefert u erden . Das Urtheil lautet
auf 4 Tage Gesängniß , welche durch die unverschuldete Untersuchungs¬
haft als abgebüßt zu betrachten sind . Gegen Wilhelm Al ding er
erfolgte , mangelnden Beweises wegen , Freisprechung von der Beschul¬
digung der Hehlerei.

— Nachdem am 16 . April in Mannheim  wegen des Bierauf-

schlag « ein Bierkrawall statlhatte , bei welchem drei große Bier¬
brauereien zerstört wurden , und das Einschreiten des Militärs erfor¬
derlich war , um eine vierte Brauerei vor demselben Schicksal zu ret¬
ten , bringen nun die Zeitungen auch die Kunde von einem Krawall

in Frankfurt  a . M . am 21 . April . Eine Volksmenge sammelte
sich etwa 4 Uhr Nachmittags und zerstörte mehrere Bierwirthschaften
und Brauereien . Auch hier mußte das Militär eiuschreiten , wobei
eS Tobte und Verwundete gab . Abends wiederholten sich die Exzesse
und dauerten bis nach Mitternacht . Wieder wurden mehrere Wirth-

schaften demolirt und mußte das Militär von den Waffen Gebrauch
machen . Auf Seiten des Militärs kamen Verletzungen durch Stein-
würfe vor . Die Zahl der Verhafteten ist außerordentlich groß . —
Das „Frkf . Journ ." sagt über den Auftritt u . ,A . : „ Die gesammte
Bevölkerung unserer Stadt sicht mit Abscheu und Besorgniß diesem

zügellosen und gefährlichen Treiben zu , dem eö nicht an Symptomen
einer ganz allgemein gegen Besitz und Eigenthuui gerichteten Organi¬
sation und Tendenz fehlt . Wer sich die confiscirten Gesichter ansah,
welche ab und zu in der Menge auftauchten und mit dem Typus des
ächten Arbeiters nichts als die äußere Erscheinung gemein halten,
wer die wilden Blicke , die grimmigen und gewaltthätigen Geberdcn

beobachtete , wer die Drohungen hörte , mit welchen die mißbilligenden
Aeußerungen des erschreckten Bürgers erwiedert und zum Verstummen

Redgiri , gedruckt und verlegt

gebracht wurden — Der weiß , mit was für Elementen man es hier¬

bei zu thun hat , und kann es nur billigen , wenn Liesen gegenüber
die volle Energie entfaltet wird . "

— Fulda,  21 . April . Es unterliegt wohl keinem Zweifel , daß
bei der Anfangs nächster Woche dahier stallfindenden Bischofsconferenz
auch die nächste Papstmahl Gegenstand der geheimen Verhandlung sein
wird . Diese Frage tritt jetzt immer näher an den Episkopat heran
und ist bereits , wie wir positiv wissen , im brieflichen Verkehre der
Bischöfe erörtert worden . Das Resultat der Bcrathungen über die
kirchcnpolitischen Gesetze wird jedenfalls in einem au die Staats « -
giernng gerichteten gemeinsamen Proteste veröffentlicht werden.

— Berlin,  19 . April . Prinz Albrccht von Preußen wurde heute
Abend ? l/2  Uhr mit der Prinzessin Maria von Sachsen -Altenburg
in der königlichen Schloßkapellc getraut.

— Berlin,  20 . April . Die Kommission wegen des Münzgesetzet
wird morgen Vormittag noch eine Sitzung haben . Es wird sich u.
a . noch um den Antrag von national -liberaler Seite handeln , durch
einen Znsatzartikel zu bestimmen , daß dis gegenwärtigen Banknoten

!Ungezogen und neue nicht unter hundert Mark Reichswährung auS-
; gegeben werden sollen . Für das Staatspapiergetd sollen ähnliche Be¬
schränkungen eintreteu und dasselbe nur etwa im Werthe von 30 Mill.
in Cirkulaiion bleiben . Sollten diese Anträge in der Kommission nicht
durchbringen , so würden sie im Plenum des Reichlages eingebracht werden.

— Die Kommission , welche zur Untersuchung des Eisenbahn«
sch wind els  niedergesetzt ist , hält täglich 0 —7stündige angestrengte
Sitzungen . Man darf ans Aufdeckung vieler Mißbräuche rechnen.
Einzelne Mißbräuche werden sich auf dem Wege der Gesetzgebung hin¬
dern oder doch erschweren lassen ; aber der Schwindel kann nicht durch
Gesetze ausgerollet werden . Er besteht in der Ausbeutung der dum¬
men Menschen durch die klugen . Inzwischen hat die LaSkersche An¬
regung schon dadurch Gutes bewirkt , daß tie Regierung eine geschärfte
Aufmerksamkeit auf die Eisenbahn -Konzessionen verwendet . Auch hin¬
sichtlich des sonstigen Gründerwesens hat sich die Regierung bereit¬
willig gezeigt , Abhilfe zu gewähren , so weit sie es vermag.

— Wie man hört , wird binnen kurzem das Gardskorps mit dem
neuen Mausergewehr (A . 71 ) bewaffnet werden können.

Schweiz . Bei einer am 20 . April in Arlcöheim  staltgefun-
denen Versammlung der Altkatholikeu , an welcher 6000 Personen theil-

nahmcn , wurden verschiedene Resolutionen von den liberalen Katholiken
einstimmig angenommen . Die hauptsächlichste derselben lautet : „ Der
BnndcSrath wird dringend ersucht , der nächsten Bundesversammlung eine Ge¬
setzvorlage zu machen , durch welche allein den Verfassungen nicderge ' egtenGrund-
scitze und die daraus folgenden Rechte der Bürger gegen alle Eingriffe der geistlichen
Gewalt sicher gestellt werden , dabei wolle der BundeSrath auf solche Bestimmungen

! Bedacht nehmen, durch welche zum Schutze der öffentlichen Ordnung und der
I allgemeinen Wohlfahrt sowie des Friedens im Lande dem Mißbrauch des geist-
i lichen Amtes gebührende Schranken gesetzt werden . '

§ Italien . D « italienische , deutsche und französische Presse be-
! schäftigt sich sehr eingehend mir der Krankheit des Papstes . Zuver«
! lässige Nachrichten über den Zustand desselben lassen sich aber nirgends
' finden , da man im Vatikan vortreffliche Vorsichtsmaßregeln getroffen
hat , um das Gehcimniß zu wahren . Jedenfalls aber gibt das Befinden

! Sr . Heiligkeit zu ernsten Besorgnissen Veranlassung , da der Kardi¬
nal Camerlcugo De AngcliS nach Rom berufen wurde , der im To¬
desfälle die Leitung der Geschäfte zu übernehmen hat . Berliner

Blätter , von welchen einige den allernächst bevorstehenden Hin-
! gang des Papstes prophezeien , drücken die Besorgniß aus , daß die Je-
! sniteupartci die Wahl des neuen Papstes überstürzen , ja , daß viet-
>leicht Pins IX . im Gefühl seiner Machtvollkommenheit und seiner
, Unfehlbarkeit einen Nachfolger eingesetzt haben möchte.
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